Einige idiomatische Redewendungen!

Arbeit macht das Leben süß. (work makes life sweet)

Die Tat wirkt mächtiger als das Wort. (actions speak louder than words)

Ende gute, alles gut. (all’s well that ends well)

Lieber spät als nie. (…aber lieber nie zu spät) (better late than never but better never late)

Das ist Banane! (that’s rubbish)

Ich verstehe nur Bahnhof. (It’s clear as mud to me)

Das ist mein Bier!/Das ist nicht dein Bier! (That’s my business/it’s not your business)

blau machen (to truant)

Kein Bock/Null Bock (auf etwas haben) (to not give a monkey’s)
  

Eile mit Weile. (less haste more speed)

einen Vogel haben (to be loopy)

Not bricht Eisen. (necessity is the mother of invention)

Es ist nicht alles Gold, was glänzt.

Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. (you learn by your mistakes)

Aus Fehlern wird man klug (you learn by making mistakes)

fix und fertig sein (to be at your wits’ end)

Das wird sich alles finden. (it will all turn out right in the end)

auf eigenen Füßen stehen. (to stand on one’s own)

weder Hand noch Fuß haben (that makes no sense)

Wer nicht wagt, gewinnt nicht. (who dares wins)

Wer rastet, der rostet (a rolling stone gathers no moss)

Wie du mir, so ich dir. (you scratch my back, I’ll scratch yours)

